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Kreisfußballausschuss 
 

 

 

 

 

Merkblatt 

Zur Umsetzung der 2G-Regelung ab 24.11.2021 im Spielbetrieb 

 

 Jeder Verein erfasst für jede seiner Mannschaften die Akteure, die in einem 

Fußballspiel eingesetzt werden sollen. Dafür wird ein auf der Anwendung MS-Excel 

basierendes Formular den Vereinen zur Verfügung gestellt.  

 Das Formular erhält dann die notwendigen Daten wie Name, Vorname, Funktion und 

den Immunisierungsstatus. In dieses Formular sind auch die am Spiel beteiligten 

Personen wie Trainer, Co, Betreuer, Mannschaftsverantwortliche etc. einzutragen und 

zu erfassen (siehe Musteranlage) 

 Diese Eintragungen können zu jedem Spiel ergänzt und angepasst werden. Es hat 

den Vorteil, dass alle Daten nur einmal erfasst werden, immer wieder verwandt und 

auch modifiziert werden können. Außerdem ist es eine Erleichterung, wenn dem 

Heimverein der Immunisierungsstatus seiner Akteure bekannt ist. 

 Das Formular ist vom Verantwortlichen des Vereins zu unterzeichnen. 

 Diesem Formular ist der für jeden Spieler aus der APP “CovPass” zu erstellende 

Nachweis (PDF / Screenshot/ Foto) über seinem Immunisierungsstatus beizufügen. 

 Beizufügen ist natürlich auch ein vom Teilnehmer beizubringendes Testergebnis, 

dessen Gültigkeit natürlich vom Heimverein zu prüfen ist. 

 Diese kompletten Unterlagen bringt die Gastmannschaft mit zur besagten 

Veranstaltung und legt es dem Heimverein vor, der diese Liste mit dem Spielbericht 

abgleichen kann. Das erspart dem Heimverein eine zeitraubende und aufwendige 

Kontrolle beim Einlass zum Sportgelände. 

 Trotzdem ist es ratsam, dass Mannschaften geschlossen zum Spielgegner anreisen 

und gemeinsam die Platzanlagen betreten. 

 Diese Nachweisführung muss jeder Verein mit der für ihn zuständigen 

Ordnungsbehörde abstimmen. 

 Der Heimverein selbst erfasst seine am Spiel teilnehmenden Akteure in gleicher 

Weise. Diese Liste kann er auch – möglicherweise dann modifiziert – für das nächste 

Auswärtsspiel nebst den Nachweisen einsetzen. 

 Die Liste einschließlich der Unterlagen sollten 4 Wochen aufbewahrt werden. Sie kann 

auch bei Nachfragen und Kontrollen durch den Staffelleiter die Grundlage sein. 

 

 Es bleibt den Vereinen überlassen, ob sie dieses Verfahren zur Anwendung 

bringen. Es ist auch jede andere Möglichkeit der Kontrolle, ob 2G bei den 

Spielern und am Spiel teilnehmenden Personen vorliegt, erlaubt.  

 Das Verfahren ermöglicht die einfache Erfassung von Daten; sie kann auch bei 

Kontrollen durch die Ordnungsbehörden als Nachweis dienen, sofern diese dem 

Verfahren zugestimmt hat. 

 


